
FRIEDEN & GEWALTFREIHEIT
VERANSTALTUNGEN IN DER FRIEDENSSTADT LINZ
vom Weltfriedenstag am 21. September bis zum
Internationalen Tag der Gewaltfreiheit am 2. Oktober 2020

MO, 21.09.2020, 19.00 Uhr, Wissensturm Linz, Veranstaltungssaal E09

RADIKALISIERUNG IM NETZ  
WIE EXTREMISTEN DIE NEUEN TECHNOLOGIEN NUTZEN UND UNS MANIPULIEREN
Vortrag von Julia Ebner (Extremismusforscherin)

Wie rekrutieren und mobilisieren Extremisten ihre 
Anhänger? Was ist ihre Vision der Zukunft und mit 
welchen Mitteln wollen sie diese erreichen? Um 
Antworten zu finden, hat sich die Extremismusfor-
scherin Julia Ebner im Internet undercover von Ex-
tremisten quer durch das ideologische Spektrum 
rekrutieren lassen. Sozusagen „von der anderen 
Seite“ beobachtet sie Planungen terroristischer An-

schläge, Desinformationskampagnen, Einschüch-
terungsaktionen, Wahlmanipulationen. In ihrem 

Vortrag spricht sie darüber, wie Extremisten 
die neuen Technologien nutzen, um uns zu 

manipulieren. 

Moderation: Martin Wassermair
Anmeldung unter: www.vhs.linz.at
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MI 19.08. – FR 25.09.2020, Foyer Wissensturm, MO-DO 8-18.00 Uhr, FR 8-14.30 Uhr

AUSSTELLUNG „50 JAHRE AMNESTY IN ÖSTERREICH“
WAS WIR TUN WIRKT! ERFOLGE UND PLAKATE AUS DEN LETZTEN 50 JAHREN

Neun Jahre nach der Gründung von Amnesty International in Lon-
don wird am 4. Mai 1970 die österreichische Sektion gegründet. 
Unter Federführung des Publizisten Günther Nenning wurde sie 
im Presseclub Concordia in Wien aus der Taufe gehoben. Dem 
illustren Ehrenkuratorium gehörten u. a. der Politiker Heinz Fi-
scher, die Literaturkritikerin Sigrid Löffler, Caritas-Präsident Le-
opold Ungar, der Bildhauer Fritz Wotruba und der Völkerrechtler 
Felix Ermacora an. Die Ausstellung zeigt Erfolge des haupt- und 
ehrenamtlichen Engagements der letzten 50 Jahre und wurde 
von der Linzer Gruppe 8 für eine Aktion produziert, die aufgrund 
der Lage leider im Mai abgesagt werden musste, nun aber im Wis-
sensturm präsentiert werden kann. 

Eintritt frei // www.amnesty.at / Kooperation mit der VHS Linz
www.amnesty.at // Kooperation mit der VHS Linz

DI 22.09.2020, 18.00 Uhr, Ort ist leider noch nicht klar 

PREISVERLEIHUNG „STADT DER VIELFALT 2020“
Mit dem Preis „Stadt der Vielfalt 2020“ und einer Gesamtdotation von 17.500 Euro prämierte die 
Landeshauptstadt Linz in diesem Jahr die besten Ideen im Bereich Integration und Interkultura-
lität. Der Preis schafft Anerkennung für das Engagement einzelner Personen oder Gruppen und 
würdigt innovative Projekte, die den Zugang zu und die Vernetzung von verschiedenen Kulturen 
in Linz bei gleichzeitiger Achtung der kulturellen Unterschiede stärken und die zusätzlich für die 
Teilhabe und die Gleichberechtigung zugezogener Bürgerinnen und Bürger, sowie den gegensei-
tigen Respekt der Kulturen eintreten.

Eintritt frei // Verbindliche Anmeldung per E-Mail an integration@linz.at aufgrund der derzeit ein-
geschränkten Platzanzahl.

MO 21.09 – SO 27.09.2020

AKTIONSWOCHE ZUM TAG DER SPRACHEN
Am 26. September 2020 feiert ganz Europa den 
Europäischen Tag der Sprachen (ETS). Zahlreiche 
Einrichtungen nutzen den Aktionstag des Europa-
rates jedes Jahr und machen mit ihren Veranstal-
tungen auf die sprachliche und kulturelle Vielfalt 
ihrer Umgebung aufmerksam.
Die konkreten Veranstaltungen rund um den Linzer 
Tag der Sprachen sind unter 
www.linz.at/integration/tagdersprachen.php abrufbar.

Eintritt frei // www.integration.linz.at
Eine Initiative des Integrationsbüros der Stadt Linz



DO 24.09.2020, ab 14.00 Uhr, Gemeinderatssaal im Alten Rathaus Linz

FRIEDENSERKLÄRUNG DER FRIEDENSSTADT LINZ 2020
Der Gemeinderat der Stadt Linz hat im Oktober 1989 Linz zur Friedensstadt erklärt und damit die 
Verpflichtung übernommen, die Friedenssehnsucht und das Friedensengagement der Menschen 
in dieser Stadt aufzugreifen und verstärkt zu einem Grundprinzip künftigen kommunalpolitischen 
Handelns zu machen. Auf Vorschlag der Friedensinitiative Linz gibt der Gemeinderat jährlich eine 
Erklärung zur aktuellen Friedenssituation ab, der in vergangenen Jahren alle im Gemeinderat ver-
tretenen Parteien zustimmten. Dieses Jahr soll die Friedenserklärung am 24. September im Ge-
meinderat beschlossen werden. 
Alle Friedenserklärungen sind abrufbar unter: www.friedensstadtlinz.at

MO 28.09.2020, 19.30 Uhr, Kepler Salon 

BLACK LIVES MATTER LINZ
Die qualvolle Ermordung eines Schwarzen durch 
einen weißen Polizisten in den USA hat die BIPoC 
Community (Black, Indigenous and People of Co-
lour) auch in Linz veranlasst, den erschreckenden 
alltäglichen Rassismus, den viele von ihnen täglich 
erleben, öffentlich anzuprangern. In Österreich sind 
in den vergangenen Jahrzehnten ebenfalls eine Reihe 
schwarzer Mitbewohner ermordet worden, auch von 
Polizisten. Aber das ist nur die Spitze des Eisbergs. 
Wie fühlt es sich an, wenn man deutlich erkenn-
bar, einzig und allein wegen seiner Hautfarbe einen 
bestimmten, heiß ersehnten Job nicht bekommt? 
Wenn einem bestimmte Aufgaben einfach nicht zu-
getraut werden, gleichgültig, wie gut man deutsch 
spricht? Man sollte meinen, dass es einfach eine 
Frage der Zeit ist, bis die weißen ÖsterreicherInnen 
sich daran gewöhnt haben, dass wir in einer in je-
der Hinsicht vielfarbigen Welt leben. Das Gegenteil 
scheint der Fall zu sein: Der Rassismus hat nach 
Wahrnehmung von schon seit Jahrzehnten in Öster-

reich lebenden Schwarzen in den letzten Jahren deutlich zugenommen. 
Innenpolitischer Frieden ist aber auf Dauer nur möglich, wenn alle BewohnerInnen nicht nur offiziell 
gleich berechtigt sind, sondern spürbar als gleichwertig anerkannt und wertgeschätzt werden. 

Chrislane Barros und Renette Anayenyi Osako (Black Lives Matter Linz)
Gastgeber: Reiner Steinweg (Friedensforscher und Vertreter der Friedensinitiative der Stadt Linz)

Eintritt frei // Verbindliche Anmeldung per E-Mail an kepler-salon@jku.at aufgrund der derzeit ein-
geschränkten Platzanzahl.
Eine Kooperation von Kepler Salon und Friedensstadt Linz // 
www.kepler-salon.at // www.friedensstadtlinz.at



Medieninhaber: Magistrat der Landeshauptstadt Linz, Geschäftsbereich Kultur und Bildung, Dr. Julius Stieber, Pfarrgasse 7, 4041 Linz. 
Logo Friedensstadt: Florian Kogler; Fotos: Suhrkamp Verlag, Black Lives Matter Linz, Brucknerhaus Linz; Kommunikation und Marketing; 
Druck: Personal und Zentrale Services, 08/20
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AUSBLICK:

SA 21.11.2020, 9.00-12.00 Uhr, Wissensturm Linz, Seminarraum 08.05

WORKSHOP: HASSPOSTINGS ENTGEGNEN
Hasskommentare, insebesondere in sozialen Netzwerken, sind ein zunehmendes Problem. Sie er-
wecken den Eindruck, dass Postings von Hatern und Trollen der Mehrheitsmeinung entsprächen. 
Der Workshop zeigt neben Ursachen und Methoden von Hate-Speeches vor allem Handlungsmetho-
den auf, um gegen diese vorzugehen (z.B. Moderation, Humor, Deeskalation, Sachinformation etc.).

SA 30.01.2021, 9.00-12.00 Uhr, Wissensturm Linz, Seminarraum 07.05

WORKSHOP: ZIVILCOURAGE KANN MAN LERNEN
In schwierigen Situationen, in denen andere Menschen verbal oder tätlich angegriffen werden gut 
zu reagieren, kann geübt werden. Der erste Schritt ist, die Situationen wahrzunehmen: Hinsehen 
statt Wegsehen. Der Workshop zeigt anhand von alltäglichen Erfahrungen ein nützliches Reper-
toire an Handlungsmöglichkeiten und Strategien zur Deeskalation und Konfliktbearbeitung auf. So 
findet jede/r einen Weg, um sich für andere einzusetzen.   
Anmeldung unter www.vhs.linz.at
Kooperation von SOS Menschenrechte & VHS Linz // www.sos.at

SO 31.01.2021, 19.30 Uhr, Brucknerhaus Linz

FRANZOBELS „HANNI“
Das Brucknerhaus Linz widmet sich mit der Urauf-
führung von „Hanni“, einem szenischen Monolog mit 
Musik, in Kooperation mit der Friedensstadt Linz, 
einem bedeutenden Stück Erinnerungsgeschichte. 
Das Leben der Hanni Rittenschober war geprägt von 
bitterer Not, Armut und Entbehrungen. Mit ihrem 
Vater wurde sie gezwungen, beim Bau der Baracke 
für das Konzentrationslager Gusen mitzuarbeiten. 
Später sah sie dann, was darin vorging und wurde 
Zeugin der „Mühlviertler Hasenjagd“. Im Großen Saal 

des Brucknerhauses kommt die Geschichte einer wichtigen Zeitzeugin auf die Bühne und damit 
zugleich ein exemplarisches Frauenschicksal des 20. Jahrhunderts. www.brucknerhaus.at

FR 05.02.2021, ab 14.00 Uhr, Wissensturm Linz, (15. OG), Eintritt frei!

LINZER FRIEDENSGESPRÄCHE – FRIEDENSPROJEKT EUROPA
Das detaillierte Programm der Linzer Friedensgespräche finden Sie zeitgerecht unter www.vhs.
linz.at. VHS Linz in Kooperation mit der Friedensakademie Linz, der Friedensstadt Linz, mensch & 
arbeit, Solidarwerkstatt Linz, Südwind OÖ und mehr – demokratie. 
www.linzer-friedensgespräche.at // www.vhs.linz.at


